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Motorisch verstellbare Einlegerahmen: 
Mehr Komfort im Schlafzimmer per Knopfdruck

Komfort im Bett !
Warum per Hand verstellen?

Ausmessen

Mit dem
Dormabell-Messsystem
messen wir Schulter,
Rücken, Lordose und
Becken.

Empfehlen

Betten - Hottmann
Alles für den gesunden Schlaf

Hirschgasse 1 und Lammhofpassage, Tübingen
Tel. 07071/23072

Gerne beraten wir Sie auch bei Ihnen
zu Hause.

Ob man es sich abends mit seinem Lieblingsbuch im Bett 
gemütlich macht oder ob man einfach nur über Mittag 

für eine halbe Stunde die Beine hochlegen und entspannen 
möchte, während man in einer Zeitschrift blättert: Ein Maxi-
mum an Liegekomfort, und das von Kopf bis Fuß, bietet für 
diese Gelegenheiten ein motorisch verstellbarer Einlegerah-
men unter der Matratze. Mit diesem gelangt man bequem bis 
in die Sitzposition und kann dabei Kopf- und Fußteil getrennt 
per Knopfdruck verstellen, elektrisch und stufenlos – und das 
mit einer Fernbedienung ganz einfach vom Bett aus. 
„Man muss nichts machen, außer liegen. Man lässt machen“, 
beschreibt Andreas Kramer, Assistent der Geschäftsleitung 
von Betten-Hottmann, dieses Prinzip, das aus jedem Bett 
den absoluten Relax- und Wohlfühlbereich macht und sich 
zunehmender Beliebtheit erfreut, da das Schlafzimmer für 
viele Menschen längst nicht mehr nur ein Ort zum Schla-
fen ist, sondern weitaus mehr. Es dient zunehmend dem 
Rückzug und der Entspannung. „Seit etwa drei bis vier Jah-
ren gönnen sich deshalb immer mehr unserer Kunden den 

Komfort, den ein Motorrahmen bietet. Die Tendenz ist deutlich 
steigend“, sagt Rolf Meinhardt, Inhaber des Tübinger Betten-
fachgeschäftes in der Lammhofpassage.

Für jedes Alter 

Die Nachfrage ist übrigens nicht altersabhängig. Dass auch junge 
Menschen die ganzen Vorteile motorisch und nahezu geräusch-
los verstellbarer Einlegerahmen schätzen, die übrigens in jedes 
Bett integrierbar sind, dafür steht Andreas Kramer als gutes Bei-
spiel. „Ich lese sehr viel im Bett, deshalb habe ich selber auch 
einen Motorrahmen“, sagt der 27-Jährige. Dabei hat er festge-
stellt, dass das Lesen mit diesem Rahmen wesentlich entspann-
ter ist als auf jedem Sofa oder Sessel. Komfort ist das eine. Das 
andere ist, dass die Mechanik solide funktioniert. „Das ist be-
sonders wichtig“, betont Andreas Kramer. „Man soll schließlich 
über viele Jahre Freude an diesem Rahmen haben.“ Beim Fach-
händler Betten-Hottmann werden hohe Ansprüche an die Quali-
tät und Haltbarkeit der angebotenen Lattenroste und Matratzen 
gelegt, die in Süddeutschland gefertigt werden und daher kom-
plett „Made in Germany“ sind. „Davon profitieren unsere Kun-
den“, sagt Rolf Meinhardt. „Und zwar Nacht für Nacht.“

So wird aus dem Bett das Traumbett 

Herrlich schlafen und entspannen als Ausgleich zur Hektik im 
Alltag und Beruf, damit das perfekt gelingt, darf sich jeder mit 
gutem Gewissen ein bisschen Luxus fürs Schlafzimmer gön-
nen. Dabei sind bei der Gestaltung eines schönen und bequemen 
Schlafraumes keine Grenzen gesetzt. Dekorative Bettwäsche in 
der persönlichen Lieblingsfarbe vermittelt ein behagliches Wohl-

Andreas Kramer berät.           Bild: Raphaela Weber
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gefühl. Dazu passend kann man sich hübsche Bilder und Vor-
hänge auswählen. Und wie wäre es mit einer neuen Matratze? 
Zusammen mit einem Motorrahmen verwandelt sich so jedes 
Bett zu einem Traumbett. Ein weiterer Pluspunkt, sich einen 
derartigen Komfort-Lattenrost anzuschaffen: Er ist dazu ge-
eignet, dass er sich im Falle des Bedarfs problemlos zu einem 
Pflegebett aufrüsten lässt, bei dem die gesamte Liegefläche 
bis zur Pflegeposition hochgefahren werden kann.    
Die Komfort-Rahmen bieten noch mehr als entspanntes 
Liegen und Schlafen. Jeder Einlegerahmen, der motorisch 
verstellbar ist, kann zusätzlich mit Vorteilen punkten, die 

Am Mittwoch, 6. April 2011, 19.30 Uhr 
lädt die Kreissparkasse ins Carré  
zu einem bewegten Aktivvortrag  
mit Kooperationspartner Andreas Ott  
(Diplom Sportwissenschaftler und 
Life Kinetik Trainer).
Kostenlose Eintrittskarten erhal-
ten Sie über das Buchungsmodul der 
KSK-Veranstaltungsseite. An diesem 
Abend können sich Besucher zum 
Thema Life Kinetik informieren.

Diese besondere Form des Gehirntrai-
nings bringt durch koordinative und 
visuelle Aufgaben das Gehirn in Bewe-
gung und fördert so neue Verbindungen 
zwischen den Gehirnzellen. Diese Ver-
bindungen sorgen für mehr Leistungs-
fähigkeit im Gehirn und schaffen so die 
besten Voraussetzungen für die täglichen 
Denkprozesse und Aufgaben in Sport, 
Beruf und Alltag.
Da Life Kinetik körperlich kaum be-
lastend ist, bietet es sich für Menschen 
jeden Alters an. Auch sind keinerlei Vor-
kenntnisse von Nöten. Bei Life Kinetik 
geht es nicht um die Perfektionierung 
bestimmter Bewegungen, Aufgaben 
oder Bewegungsabläufe, sondern da-
rum, unser Gehirn immer weiter neu 
herauszufordern und so die Handlungs-

kompetenz in verschiedenen Situationen 
zu steigern.
Bei nur einer Stunde Training pro Wo-
che ist der angestrebte Effekt bereits 
nach wenigen Wochen zu erkennen. 
Im Rahmen eines Trainingsprogramms  
über 10 Wochen mit einer 60-minütigen 
Trainingseinheit pro Woche verbesserten  
97 Prozent der Kinder und 91 Prozent 
der Erwachsenen emotionale Stress-
reduzierung, Konzentration und Auf-
nahmekapazität sowie psychische und 
physische Leistungsfähigkeit und ent-
wickelten mehr Spaß und Lust, Neues 
zu lernen. 
Erleben Sie dieses einfache, spaßige und 
sensationelle Training und meistern Sie 
Ihren Alltag mit 
mehr Gelassenheit 
und Ruhe! 

KSK-
Kundenvorteil:

KSK-Kunden er-
halten 30 Pro-
zent Rabatt auf 
die im Mai 2011  
beginnenden Kurse 
bei Anmeldung bis 
zum 24. April 2011. 

Termine siehe aktuellen Flyer, auf der 
Homepage www.bewegt-und-co.de oder  
telefonisch unter 01 77/8 38 47 40.

Gehirntraining in 
Bewegung
Informationsabend zum Thema Life Kinetik

von Hausfrauen und von Hausmännern in gleichem Ma-
ße sehr geschätzt werden. Einer davon ist, dass die Reini-
gung des Bodens unter dem Bett wesentlich einfacher wird. 
Mit dem Staubsauber kommt man ganz bequem unters Bett, 
da sich das Kopf- und das Fußteil hochstellen lassen. Rolf 
Meinhardt kennt noch einen weiteren Vorzug: „Spannbetttü-
cher lassen sich leichter aufziehen, indem man die Ecken im 
hochgefahrenen Zustand über die Matratze spannt, diese nach 
unten fährt, und schon sitzt das Spannbetttuch perfekt und 
faltenfrei auf der Matratze.“

Raphaela Weber 


